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Nachhaltige Erneuerung historisch wertvoller Bauten
Mittels hygrothermischer Simulation werden die wichtigen
Einflussparameter erarbeitet, unter denen Innendämmung funktioniert
und wo deren Anwendungsgrenzen liegen. Dabei werden alle
Parameter betrachtet, die einen grossen Einfluss auf die
Funktionstüchtigkeit von Innendämmung haben (u.a. Schlagregen,
Mauerwerksart, Wasseraufnahme Aussenputz /Beschichtung,
unterschiedliche Innendämmsysteme und Dampfbremsen,
Dämmdicken).
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Projektziel 1) Matrix erarbeitet, unter der eine Innendämmung funktioniert. 2)
Erarbeitung der Frostgefährdung von Mauerwerk und
Feuchtegefährdung von Innenputz. 3)Erstellen eines
Planungsleitfadens und Wärmebrückenkatalogs für Planende und
Handwerke
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